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Trotz Corona: Professionelle Fondskäufer richten sich offensiv aus 
 

 Volatilität, Negativzinsen und Kreditklemme als Hauptrisiken 
 Vier Fünftel erkennen stärkere Risikobereitschaft bei Privatanlegern 
 Rückkehr des Value-Ansatzes erwartet – Outperformance gegenüber Growth 
 Mehr als die Hälfte hält Emerging Markets für attraktiver als vor Corona 

 
 
London, 18. Februar 2021 – Vor dem Hintergrund höherer Marktvolatilität und weiterhin ne-
gativer Zinsen richten professionelle Fondskäufer weltweit ihre Portfolios in diesem Jahr ver-
stärkt auf das Chancenpotential an den Märkten aus. Dies ist das zentrale Ergebnis einer zum 
Ende des vergangenen Jahres global durchgeführten Befragung von Natixis Investment       
Managers. Daran beteiligt waren über 400 professionelle Fondskäufer wie etwa unabhängige 
Vermögensverwalter, Banken oder Family Offices mit einem verwalteten Vermögen von ins-
gesamt 12,7 Billionen US-Dollar. 

Offensive Allokation trotz Risikowahrnehmung  

Trotz ihrer im Lichte der Zulassung von ersten Corona-Impfstoffen zu sehenden offensiven 
Allokationsabsichten gehen 60 Prozent der Befragten davon aus, dass die Covid-Krise so 
schnell nicht vorbei sein wird. Zwei Drittel halten eine weitgehende Erholung in 2021 nicht für 
wahrscheinlich. Eine mögliche Verschlechterung der Lage bereitet hingegen keine Sorgen. 80 
Prozent erwarten für den Fall eines weiteren Rückschlags, dass die Zentralbanken erneut in 
die Bresche springen werden. 

Ertragsrisiken ergeben sich für die professionellen Fondsselektoren vor allem aus einer erhöh-
ten Volatilität (49 %) sowie aus weiterhin negativen Zinsen (39%). An dritter Stelle im Risiko-
ranking steht das Inflationsrisiko (37%) gefolgt von den Auswirkungen einer Kreditklemme 
(34%) und Liquiditätsproblemen (25%).  

Insgesamt setzen die Investmentprofis für 2021 auf eine «Risk-on-Strategie». Vor dem Hinter-
grund weiterer fiskalischer und geldpolitischer Stimuli haben ihrer Meinung nach Aktien        
weiterhin Luft nach oben. Entsprechende Investmentgelegenheiten werden über Unterneh-
men aller Größenklassen hinweg weltweit gesucht. 60 Prozent prognostizieren, dass die 
Emerging Markets sich besser entwickeln werden als die Industriestaaten. 61 Prozent der Be-
fragten erwarten eine Outperformance von Small-Caps gegenüber Large-Caps. Und 66 Pro-
zent äußerten die Erwartung, dass sich offensive Portfolios gegenüber defensiven besser be-
haupten werden.  
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«Die Unsicherheit der Marktakteure bleibt auch 2021 bestehen. Hinzu kommt die Sorge vor 
einer Blasenbildung an den Finanz- und Kapitalmärkten. Dennoch sind die Portfolios der Be-
fragten in diesem Jahr eher chancenorientiert ausgerichtet, wobei den Befragten klar ist, dass 
Alpha tatsächlich nur durch aktives Research und eine eindeutige Investmentmeinung geho-
ben werden kann», fasst Matt Shafer, Leiter des Großkunden- und Privatanlegergeschäfts bei 
Natixis Investment Managers, die Ergebnisse zusammen. 83 Prozent der Befragten jedenfalls 
gaben an, 2021 verstärkt auf aktives Management setzen zu wollen. 

ESG-Strategien werden ausgebaut 

Was die präferierten Branchen angeht, so sehen die professionellen Fondskäufer Chancen 
vor allem im Gesundheitssektor (56%), im Bereich der Nicht-Basiskonsumgüter (46%), bei 
Unternehmen der Informationstechnologie (45%) sowie im Energiesektor (44%) und                   
im Finanzsektor (44%). Auch ESG-Strategien stehen 2021 erneut im Fokus. Während der 
Krise im vergangenen Jahr hatten sie sich als stabil erwiesen. 57 Prozent der Befragten er-
warten, dass entsprechende Fonds auch in diesem Jahr wieder gute Ergebnisse erzielen wer-
den. Um das nachhaltige Anlagespektrum 2021 noch stärker zu nutzen, plant mehr als die 
Hälfte der Befragten die Aufnahme von speziellen ESG-Strategien oder von Impact-Invest-
ments in ihre Modellportfolios.  

Anpassung der Asset Allokation 

Auch in 2021 wird es zu Umschichtungen und Anpassungen in den Portfolios der professio-
nellen Fondsselektoren kommen. Davon dürften Value-Aktien profitieren. Denn 63 Prozent der 
Studienteilnehmer erwarten eine Outperformance von Value gegenüber Growth. Amerikani-
sche Aktien dürften weniger gefragt sein. 36 Prozent gaben an, ihre US-Allokation zugunsten 
anderer Märkte zu reduzieren. 55 Prozent etwa sehen besondere Chancen in asiatisch-pazi-
fischen Raum (APAC). Insgesamt stehen die Schwellenländer im Fokus der Fondsselektoren. 
Insgesamt 65 Prozent von ihnen gaben an, dass diese gegenüber der Zeit vor Corona sogar 
an Attraktivität gewonnen hätten. 52 Prozent wollen daher ihre Positionen dort ausbauen. 

Sorgen über den Risikoappetit von Privatanlegern 

Unter den professionellen Fondskäufern wächst die Sorge, dass Privatanleger die zu                
erwartenden Risiken dieses Jahres erfolgreich werden managen können. Die starke Marktper-
formance in der Erholungshase des vergangenen Jahres könnte Kleinanleger beispielsweise 
dazu verführen, Risiken zu ignorieren oder diese auf die leichte Schulter zu nehmen. Anderer-
seits befürchten 78 Prozent der Fondsselektoren, dass die erhöhte Volatilität Einzelanleger 
dazu veranlassen könnte, ihre Investitionen vorzeitig aufzulösen. 

 

Die vollständigen Studienergebnisse finden Sie unter folgendem Link:  
https://www.natixis.com/intl/research/professional-fund-buyer-survey-2021-outlook 
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Über Natixis Investment Managers 
Natixis Investment Managers unterstützt Finanzprofis mit ausgereiften Methoden bei der Erstellung 
ihrer Portfolios. Auf der Grundlage des Fachwissens von mehr als 20 spezialisierten Investmentmana-
gern weltweit wenden wir Active Thinking® an, um proaktive Lösungen zu liefern, die unseren Kunden 
helfen, auf allen Märkten bessere Ergebnisse zu erzielen. Natixis Investment Managers gehört zu den 
weltweit größten Vermögensverwaltungsunternehmen mit einem verwalteten Vermögen von 1,1 Billio-
nen. Euro (Stand : 31. Dez. 2020) 
 
Natixis Investment Managers mit Sitz in Paris und Boston ist eine Tochtergesellschaft von Natixis. Die 
an der Pariser Börse notierte Natixis ist eine Tochtergesellschaft von BPCE, der zweitgrößten Ban-
kengruppe Frankreichs. Zu den mit Natixis Investment Managers verbundenen Investmentmanage-
mentfirmen gehören AEW; Alliance Entreprendre; AlphaSimplex Group; DNCA Investments; Dorval 
Asset Management; Flexstone Partners; Gateway Investment Advisers; H2O Asset Management; 
Harris Associates; Investors Mutual Limited; Loomis, Sayles & Company; Mirova; MV Credit; Naxicap 
Partners; Ossiam; Ostrum Asset Management; Seeyond; Seventure Partners; Thematische Ver-
mögensverwaltung; Vauban Infrastructure Partners; Vaughan Nelson Investment Management; Vega 
Investment Managers; und WCM Investment Management.  
Darüber hinaus werden Investitionslösungen über Natixis Investment Managers Solutions angeboten, 
und Natixis Advisors bietet über seine Abteilung AIA und MPA weitere Investitionsdienstleistungen an. 
Nicht alle Angebote sind in allen Gerichtsbarkeiten verfügbar. Für weitere Informationen besuchen Sie 
bitte die Website von Natixis Investment Managers unter im.natixis.com | LinkedIn: linkedin.com/com-
pany/natixis-investment-managers. 
Zu den Vertriebs- und Serviceeinheiten von Natixis Investment Managers gehören Natixis Distribution, 
L.P., ein Broker-Dealer mit beschränkter Zweckbestimmung und der Vertrieb verschiedener in den 
USA registrierter Investmentgesellschaften, für die Beratungsdienste von verbundenen Unternehmen 
von Natixis Investment Managers, Natixis Investment Managers S.A. (Luxemburg), Natixis Investment 
Managers International (Frankreich) und deren verbundenen Vertriebs- und Serviceeinheiten in Eu-
ropa und Asien angeboten werden. 
 
Natixis Investment Managers S.A., Zweigniederlassung Deutschland (Registernummer: HRB 88541). 
Sitz: Im Trutz Frankfurt 55, Westend Carrée, 7. Stock, Frankfurt am Main 60322, Deutschland. 
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